
AHF Arbeitsgemeinschaft historischer Forschungseinrichtungen  
in der Bundesrepublik Deutschland e.V. 

  

AHF-Information Nr. BA 012 vom 20.12.2006

 
  
 

HISTORISCHES SEMINAR DER UNIVERSITÄT MAINZ,  
ABTEILUNG IV: NEUESTE GESCHICHTE 

Akten zur Geschichte des Krimkriegs.  
Ser.3, Englische Akten zur Geschichte des Krimkriegs 
Bd. 2: 11. Dezember 1853 bis 1. Dezember 1854 
bearb. von Winfried Baumgart 
München:  Oldenbourg 2006. 860 S. 
ISBN: 3-486-57597-X, Euro 168,- 

150 Jahre danach. Die „Akten zur Geschichte des Krimkriegs“ (AGKK) 

Zum Abschluß der Edition 

Die Edition „Akten zur Geschichte des Krimkriegs“ [AGKK] ist mit dem Erscheinen des 12. Bandes 
(= Band 2 der England-Serie) nunmehr abgeschlossen. 

Der Krimkrieg von 1853 bis 1856 ist der einzige Krieg von gesamteuropäischen Dimensionen in dem Jahr-
hundert zwischen den Napoleonischen Kriegen und dem Ersten Weltkrieg, an dem alle fünf europäischen 
Großmächte direkt (England, Frankreich, Rußland) oder indirekt (Österreich, Preußen) beteiligt waren. Trotz 
vielfältiger Ansätze zu einem weltumspannenden Konflikt, in den bei längerer Dauer auch die USA ein-
bezogen worden wäre, gelang es, die Ausweitung zu einem Weltkrieg zu verhindern. Mit Hilfe der vor-
liegenden Edition läßt sich nun gut studieren, warum der Krimkrieg auf die südrussische Halbinsel (und auf 
weitere Nebenkriegsschauplätze im russischen Reich) „lokalisiert“ blieb und nicht in den „großen Krieg“ 
mündete. Die Edition fördert die fundamentale Einsicht zutage, daß eine Großmacht im 19. Jahrhundert 
(Rußland) im internationalen Kräftespiel nicht ungestraft bestimmte Spielregeln des Zusammenlebens ver-
letzen durfte, ohne die anderen Großmächte auf den Plan zu rufen, deren diplomatische und militärische 
Gegenaktionen sie schließlich wieder in die Schranken wies. Die Edition ermöglicht es nun auf umfassende 
Weise, der Frage nachzugehen, welches Instrumentarium der Friedenswahrung, der Konfliktregelung und des 
Krisenmanagements damals der internationalen Gemeinschaft (dem „Europäischen Konzert“) zu Verfügung 
stand.  

Die etwa 11.000 Seiten umfassende Edition schöpft aus den Amtsakten der vier Großmächte England, 
Frankreich, Österreich und Preußen sowie aus den Hausakten und Privatnachlässen der beteiligten Sou-
veräne (Königin Viktoria, Napoleon III., Franz Joseph, Friedrich Wilhelm IV.), der wichtigsten Minister und 
Diplomaten. Jedem Band ist eine Einleitung beigegeben, in dem die wichtigsten Ergebnisse der neu veröffent-
lichten Quellen zusammengefaßt werden. Jeder Band wird erschlossen durch ein umfangreiches Register, mit 
dessen Hilfe man zahlreichen Einzelfragen nachgehen kann. Der Krimkrieg wurde seit jeher intensiv 
erforscht; in jedem Jahr seit seinem Ausbruch bis heute erschienen ungezählte Studien. Sie verrieten sämtlich 
eine eingeschränkte, in der Regel nationale Perspektive. Die vorliegende Edition ermöglicht eine inter-
nationale Gesamtschau dieses Krieges, der wegen seiner Einbettung in die „orientalische Frage“ in den 
folgenden 150 Jahren an Aktualität nichts eingebüßt hat und heute noch auf die vielfältigste Weise fortlebt – 
in der Weltpolitik allgemein, aber besonders an den heutigen politischen Brennpunkten des Nahen und 
mittleren Ostens, sei es in den Balkankonflikten, im Zypernkonflikt, im Palästina- oder gar im Irakdrama. 

Winfried Baumgart, Mainz 
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